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Die Handelsspanne für Schurwolle beträgt:
a) für Herdenwolle 1,—MDN je kg reingewaschener 

Wolle,
b) für Sammelwolle 2,—MDN je kg reingewaschener 

Wolle.

Anlage 2
zu vorstehender Preisanordnung Nr. 2043

— Schaffelle,
— Lammfelle,
— Forschenfelle,
— Schmaschenfelle,
— Ziegenfelle,
— Zickelfelle,
— Hundefelle.

Erzeugerpreise und Gütebestimmungen 
für Angorakaninwolle
— Preise in MDN je kg —

Art und 
Güteklasse

Erzeugerpreis Gütebestimmungen 
in MDN

Angorawolle I 53,—

Angorawolle II 37,—

Angorawolle III 17,50

Angorawolle — Filzl 7,—

Angorawolle — Filz II 2,50

Länge 50 mm und darüber, 
rein, weiß, sauber, frei von 
verworrener Wolle und 
Fremdkörpern

Länge 25 bis 49 mm, rein 
weiß, sauber, frei von ver­
worrener Wolle und Fremd­
körpern

Länge bis 25 mm, rein, weiß, 
sauber sowie leicht verwor­
rene Wolle

dicht verwachsene Wolle 
oder gepreßte und stark 
verworrene Wolle, sauber

verwachsene oder gepreßt: 
Wolle, verschmutzt oder mit 
Fremdkörpern durchsetzt

(3) Rohe Häute und Felle von Wildtieren sind:
— Rehfelle,
— Hirschfelle (einschließlich Damhirsch- und Elch­

felle),
— Wildschweinhäute.

(4) Rohe Häute und Felle von Exoten fallen haupt­
sächlich in zoologischen Gärten und Zirkussen an und 
stammen von seltenen Tieren bzw. Tieren anderer 
Erdteile.

§ 2

Erzeugerpreise für tierische Rohstoffe

(1) Für tierische Rohstoffe (§ 1) gelten die in der An­
lage genannten Erzeugerpreise frei Abnahmestelle oder 
Sammelstelle. Soweit tierische Rohstoffe direkt vom 
Erzeuger gekauft werden, gelten die Preise ab Hof des 
Erzeugers. Für Lieferungen von tierischen Rohstoffen 
durch Schlachtbetriebe gelten die Preise nicht.

(2) Die Preise für Häute und Fellö von Exoten wer­
den von den Verarbeitungsbetrieben entsprechend 
ihrem Verwendungszweck festgelegt. Von den Volks­
eigenen Erfassungs- und Aufkaufbetrieben tierischer 
Rohstoffe ist von diesem Verarbeitungspreis eine Han­
delsspanne von 25 " о abzusetzen.

Preisanordnung Nr. 2044 
über Erzeugerpreise für tierische Rohstoffe.

— Rohe Häute und Felle —

§3
Wirkung auf abgeschlossene Verträge

Diese Preisanordnung findet auf alle Verträge An­
wendung, die nach dem 1. Januar 1966 zu erfüllen sind.

Vom 5. Juli 1965 

§ 1
Allgemeine Bestimmungen

(1) Tierische Rohstoffe im Sinne dieser Preisanord 
nung sind:

— rohe Häute und Felle von Haustieren,
— rohe Häute und Felle von Wildtieren,
— rohe Häute und Felle von Exoten.

(2) Rohe Häute und Felle von Haustieren sind:
— Kalbfelle,

— Fresserfelle,
— Rindshäute,
— Schweinshäute,

— Häute und Felle von Einhufern,

§4
Schlußbestimmungen

(1) Diese Preisanordnung tritt am 1. Januar 1966 in 
Kraft.

(2) Gleichzeitig tritt die Preisanordnung Nr. 2037 vorr
10. April 1965 — Erzeugerpreise für tierische Roh­
stoffe - (GBl. II S. 309) außer Kraft.

Berlin, den 5. Juli 1965
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